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	Techno erschallt im Gotteshaus 
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	ADLIGENSWIL - «Ich möchte, dass die Kirche den Zeitgeist aufnimmt», sagt David Büttler. Der 28-jährige Katechet aus Kriens hat eine neue Form von Gottesdienst erfunden, den Gottesdienst mit Technomusik. 
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Religionslehrer David Büttler in der Kirche in Adligenswil.

Bild Guido Röösli 
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«Als ich meine Ausbildung zum Katecheten begann, hatte ich eine Vision: Ich wollte meine Techno-Party-Erfahrungen mit den traditionellen Gottesdiensten verknüpfen», berichtet Büttler Er dachte sich, dass es möglich sein müsse, «die spirituellen Erleuchtungsmomente, welche einem beim Tanzen überfallen, auch in die Kirche zu bringen». 

Während seiner 3,5-jährigen Ausbildung am katechetischen Institut Luzern erhielt er die Möglichkeit, Projekte zu Techno-Gottesdiensten auszuarbeiten. Vom Tanzen im Gotteshaus hat er wieder Abstand genommen. Geblieben ist die Musik. 

«Spacechurch» 
Büttler bietet den Kirchgemeinden im Kanton Luzern an, mit seinem Techno-Projekt, das er «spacechurch» nennt, in die Gemeinde zu kommen. Der Techno-Teil, der zirka 20 Minuten dauert, ist Teil des Gottesdienstes und ersetzt die Predigt. Davor und danach erklingt Orgelmusik, singen die Gläubigen ihre vertrauten Lieder. Im Dezember war Büttler in Meggen, kürzlich in Adligenswil und in Sempach. 
Inge Staub. 


